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AblieferungvonMetallgerätenderHaushaltungen.DerMagistrat
veröffentlicht eine Nundmachungmit den Terminen für die Ablie - ¬
ferungvonMetallgerätender Haushaltungen ,Hauseigentümerund
sonstigennochAbgabepflichtigen(. a .alle ,welcheabgabepflichtige
MetallgeräteimBesitzeoderin Verwahrung)haben) .DieZeitfürdie
Abgabebeginntam1ö .Augustundendetam14 .September .DieAbgabe
erfolgtnach - -AnfangsbuchstabendesAbgabepflichtigen.Ineiner
zweitenKundmachung,welchefürjedenBezirkanderslautet ,sind
dieLokaleangegeben,in welchendieNetallgeräteabzugebensind.ie

Für/401Mehlkommissionensind91Uebernahmskommissionengebildet,
undaus denBezirks-Kundmachungenist zu ersehen ,wodie zuden
einzelnenSprengelnderBrot-KommissionengehörigenAbgabepflichti-¬
gen ihre Metallgeräte abzuliefern haben .Besonders betont wird ,
daßsolchePersonen ,welchekeineablieferungspflichtigenMetall-¬
gerätebesitzenodersie längstensbis zu demdemAblie¬
ferungsterminvorhergehendenTagezurGänzefreihändigveräußert
haben,beiderAblieferungs-Stellenichtzuerscheinenhaben.

Je ein Exemplar der beiden Kundmachungenliegt bei .

ZurSturmkatastropheir Wiener-Neustadt.BürgermeisterDr.
Weiskirchnerbrachte in der heutigen Sitzung des Stadtrates zur
Kenntniß,dasderBürgermeisterPraschekvonWiener-Neustadtheute
imRathausepersönlich vorgesprochenundden Dankfür dieTeilmahme
und die Unterstützung ,welchedie SemeindeWienanläßlichder
SturmkatastrophederGemeindeWiener- Neustadtzuteilwerden
lies ,mit der Bitte zumAusdruckegebrachthat ,diesenDankdem
Stadt -und Gemeinderatezur Kentnis zubringen .

- - - - - - - - - - -¬
DieVersorgungWiensmitObst .InderheutigenSitzungdesS

StadtratesberichteteVB .Hierhammerüberdenin derletzten
Sitzungdes Sädtf GemeinderatesvomGR .SchwergestelltenAntrag
betreffend Iaßnahmenzur Verbesserungder VersorgungderStadt
WienmitObst .DerStadtratbeschles ,andie RegierungwegenErlas-¬
sungvoneinheitlichen Höchstpreisenfür Marmeladenin ganzOester-¬
reich heranzutreten .Die Regierungwird ferner ersucht ,denObst¬

gärten-Besitzernin jenenFällen ,in denensie infolgeArbeiter-¬
mangelsnichtinderLagesind ,ihreObsternteeinzubringen,eine
genügendeAnzahlvonKriegsgefangenenoderInternierten zurEinbrin¬
gungderErntezurVerfügungzustellen .SchlieslichwirddieRe¬
gierungersucht ,eineVerordnungzuerlassen ,diedieEinbringung
derErntedeshaltbarenKernobstes,insbesonderederApfelernte

regelt .Besitzer von Obstgärten seien zu verpflichten ,das Obstim

Natur - ZustandedemallgemeinenKonsumzuzuführen .ZurEinbringung

derErnteseieneventuellSchulkinderheranzuziehen.AndieRe¬
gierungwerdeauchwegenErlassungvonHöchstpreisenfürKernobst,
damfürNüsseundKastanieninganzOesterreichheranzutreten.

- ¬

VomKonskriptionsamte .Der Stadtrat hat in seiner heutigen
SitzungancheinemBerichtedesVB.HierhammerdemAnsuchendes
DirektorsdesstädtischenKonskriptionamtesWilhelmSchützumVersetzungin denbleibendenRuhesandFolgegegeben.
Schützdientseit demJahre1882undistseit demJahre1095inlei¬
tenderStellung.ErhatsichinsbesonderebeiderneuOrganisierung
der Militärtax - Abteilunghervorragend verdient gemacht .Kurzvor
AusbruchdesKriegeswurdeerDirektordesKonskriptionsamtes .Wäh¬
rendder ganzenKriegszeit ,welchedemAmteeinc riesige Arbeitauf¬
bürdete ,hatersichmitgrößtemPflicheifervollundganzdemDienste
gewidmetundsich durchunermüdlichenFleißausgezeichnet .InAnner¬
kennungdieses Wirkensbeschloß der Stadtrat demGemeinderatezuem¬
pfehlen den Direktor Sahütz das Bürgerrecht mit Nachsicht derTaxen
zuverleihen ,

ZuseinemNachfolgerhat der StadtratdenTitular-Vize-Direktor
EduardGlaserernannt .Ertrat imJahre1883indenstädtischen
Dienst ,und wurdeim Jahre 1889demKonskriptionsamtezugeteilt .Vom
1895 bis zum Jahre 1909 war er Leiter von Bezirks - Abteilungendes
Konskriptionsamtes und seit dieser Zeit Leiter der Eiquartierungs - ¬
Abteilung des Konskriptionsamtes .Diese Abteilung stand schonvor
Mobilisierungs - Beginnund während der ganzen Kriegszeit vor schweren

verantwortungsvollenAufgaben .DurchunermüdlichenFleiß undgroße

Sachkenntniß gelang es Glaser alle Schwierigkeiten zuüberwinden .

DirektorGlaserhatsichauchFderDurchführungderletztenVolks¬
zählung und bei der Vorratsaufnahmeim Februar und Märzvorigen
Jahreshevorragendbetätigt .

JahrmarktOedenburg.DerOedenburgerJahrmarktfindet nurüber
einen Fag und zwar am 7 .August 1916statt .

- ¬

JahrmarktKirchberga /Wagram.DerKirchbergerJahrmarktfin-¬
detvom7 .bis9 .August1916statt .
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